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UNSER BRIEFKASTEN

Die Duftnote

Lieber Briefkastenonkel

Soll man über diese neue Errungenschaft der Zi
vilisation lachen oder weinen

Jeder Tag bringt Ihnen Glück und
Erfolg, wenn Sie Riz-Horoskop zum
steten Begleiter wählen. Die Duftnote
Ihres Tierkreiszeichens gibt Ihnen Ihr
individuelles Fluidum, das gewisse
Etwas, Ihren persönlichen Charme.

Wohl lachen, sonst müßte man ja weinen. Wenn
es in Zukunft auch unter den Menschen überall
böckelet und fischelet, soll man sich darüber
freuen Auch Stier-, Löwen- und Krebsparfum
müssen ganz besonders riechen. Zum Glück bin
ich im Zeichen der Jungfrau geboren. Daß ich
ein besonderes Geschmäckli hätte, hat mir bis
heute noch niemand gesagt. Ich bin aber furchtbar

neugierig auf meinen zukünftigen Duft. -
Hoffentlich geht es Dir wie mir, sonst müßte ich
Dich bedauern.
Lebwohl, lieber Briefkastenonkel Wenn ich Dir
das nächste Mal schreibe, riecht mein Brief
jungfräulich. Deine Jungfer Sowieso

Liebe Jungfer Sowieso!

Auch ich brauchte keine Angst zu haben, da ich
im Zeichen der Waage geboren bin, wie Du
schon aus meinen ausgewogenen Urteilen hättest
merken können, ebenso wie ich Deinen Brief
schon jetzt für enorm jungfräulich gehalten habe.
Du bist aber wahrscheinlich in der Beurteilung
dessen, was hier erstrebt wird, auf dem Holzweg
und mußt einen Wendekreis schlagen. Daß all
die Widder, Stiere, Krebse, Löwen, Skorpione,
Steinböcke und Fische nicht nach ihrem Tier
riechen wollen, ist doch wohl klar. Ihnen wird
man also ein Parfüm empfehlen, daß gerade dem

Schuppen verschwinden

RAUSCH
Conservator

Schuppen sind Vorboten der
Glatze. Beuge vor mit
Rausch-Conservaion
Flaschen ä Fr. 3.80 und 6.30
Im guten Fachgeschäft.

RAUSCH, Inh. J. Baumann, Fabrik kosm. Prod., Krsuzlingen

Rschelen und Böckelen, dem Widdern und Krebsen

definitiv den Garaus macht oder beispielsweise

einem, der von sich aus nach Kabeljau
oder Lachs a la Bäloise st., riecht, zu bezauberndstem

Forellengeschmack oder Goldfischähnlichkeit
verhilft. Bei Schützen kommt es natürlich

darauf an, ob einer von Natur mehr Vorderlader
oder Hinterlader ist, bei Wassermännern muß
man zwischen Süßwassermännern und
Salzwassermännern unterscheiden. Bei Zwillingen wird
wahrscheinlich nur eine Hälfte ruchbar gemacht
w erden. Nur wir beide - Du, die Sowieso- Jungfrau

und ich, der Waage-Briefkastenonkel, sind
,iuch für diese angeblich auf jeden Wendegreis
oder -kreis abgestimmte Kölner Weltklassen-
horoskopparfumisten ein Problem. Ich hätte
Angst, daß mein Waagemut leidet und wovor
Du Angst haben müßtest, liegt auf der Hand.
Also wir wollen es vorläufig bleiben lassen, gelt

Dein Briefkastenonkel

In Haremsnächten

Lieber Nebelspalter!

Hier ist eine Anzeige in der Radiozeitung vom
Liederzyklus Schoecks, nach Gedichten von Conrad

Ferdinand Meyer, wo es statt Harmesnächten
so heißt, wie Du siehst:

18.00 «Das stille Leuchten». Liederzyklus

nach Gedichten von C. F.
Meyer, komponiert von Othmar
Schoeck. Es singt Felix Loeffel,
Bass. Am Klavier: Robert Schaub.
I. Teil: «Geheimnis und Gleichnis».
Das heilige Feuer - Liederseelen -
Reisephantasie - Mit einem Jugendbildnis

- Am Himmelstor - In einer
Sturmnacht - In Haremsnächten -
Lenzfahrt - Frühling Triumphator
- Unruhige Nacht - Was treibst du,
Wind? - Hochzeitslied - Der
Gesang des Meeres - Der römische
Brunnen Das Ende des Festes -
Die Jungfrau - Neujahrsglocken -

Was sagst Du dazu! Theodor

Lieber Theodor
An sich klingt es schier glaubhaft so zwischen
Sturmnacht und Lenzfahrt. Ich bin überzeugt,
auch Othmar Schoeck wird über den Druckfehler
lachen. Uns aber mag er Gelegenheit geben, ihm
zu seinem siebzigsten Geburtstag aufs Herzlichste
zu gratulieren. Nebelspalter

Be-streicher

Lieber Nebelspalter

Bitte lies das:

Verboten ist das

Betreten und befahren der Schilf-, Binsen- und
Seerosenbestände und das eseitigen von Pflanzen jeder
Art. In der Umgebung der Seen, die in verschiedene

Schutzzonen eingeteilt wird, ist für alle
Massnahmen, welche auf das Orts-, Strassen-, Ufer- oder
Landsehaftsbüd oder einzelne im Interesse des
Natur- und Heimatschutzes erhaltungswürdige Objekte
von Einfluss sind, eine ewilligung der audirektion
einzuholen. Die nähere Umgebung der Seen wird
mit einem auverbot belegt; in einem weitem Gebiet
sind nun landwirtschaftliche auten zulässig. Für den
Wald in diesen Zonen sind besondere estimmungen
gültig, die sich gegen Kahlsehlag und Rodungen
wenden.

Hat da der Setzer etwas zu viel ock-ier
getrunken?

Freundliche Grüße Hermann

Lieber Hermann!

Hier handelt es sich um einen ganz klaren, wenn
auch seltenen Fall - eines Be-streichers. Das gibt
es. Ich habe es auch nicht gewußt, bis ich einmal

einen Artikel las, darin es unter anderm
hieß: des Knigs schnes Fltenspiel - statt des

Königs schönes Flötenspiel - und so weiter.
Meine Erkundigungen ergaben: der Setzer war
ein Oe-streicher!

Freundliche Grüße Nebelspalter

McLean - der Listenreiche

Warum ein Igel?

Lieber Nebi!
Meine Gattin erblickt in der Zeitung dieses

Inserat:

AHMEESCHAU
DER OSTSCHWEIZ

11 - 13. AUGU5T, 19SG'
EINTRITT FREI '

Sie fragt mich, warum ah Sig?iet ein Igel
verwendet wurde. Mich betrachtend meint sie
sodann: Ah, wil d Soldate meischtens unrasiert
umelaufed.» - Nun? Repi

Lieber Repi!
Seien wir froh, daß unsere Armee Stacheln hat!

Nebi

Suez-Reklame

Lieber Nebelspalter

Dieses Inserat finde ich traurig
los:

td geschmack-

Täglich
Orchester

LesMartinis"
Im Suez sieht es brenzlig aus,
die WeTf kann nicht mehr lachen,
jedoch im Pöstli in Saus und Braus.
gibts viele tolle Sachen.

Du nicht auch? Tkeodul

Lieber Theodul!

Ich auch - die Geschmacklosigkeit kommt hier
immer von der Gedankenlosigkeit, die so oft mit
Entsetzen Scherz treibt. Nebelspalter
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